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Vielleicht sollte man erstmal unterscheiden: Handschrift und Schreiben mit einer Tastatur. Das
zweite Thema wäre, wenn Handschrift: Druckschrift oder verbundene Schrift, also
Schreibschrift?

Was würde verloren gehen, wenn wir nur noch auf der Tastatur schrieben?
Das halte ich schon für umständlich und kann mir nicht vorstellen, wie das effizient geschehen
soll, wenn wir nicht mehr in der Lage wären, etwas per Hand zu schreiben. Was wäre, wenn das
technische Equipement ausfiele? Da wäre jeder verloren.

Die einzige wissenschaftliche Aussage, die ich für die Handschrift finden konnte, war, dass
Schüler, die sich von Hand etwas aufgeschrieben haben im Vergleich sich Dinge besser merken
konnten.

unverbundene Schrift (Druckschrift) - verbundene Schrift (Schreibschrift). Mich würde das
einmal vom Aspekt der Gehirnforschung her interessieren. Ich habe keine Ergebnisse gefunden.
Ich könnte mir zwar vorstellen, dass Buchstaben in Vorwärts- und Rückwärtsbewegung etwas
im Gehirn bewirken (Kinesiologie) - letztendlich sind das eher Vermutungen.

Ebenso stellt sich für mich die Frage: Brauchen wir eine Handmotorik, die über die Schrift
trainiert wird und wird sie überhaupt dadurch trainiert oder dienen diese Bewegungen nur
einseitig der Schrift?

Man bräuchte dazu wirklich einmal einige wissenschaftliche Untersuchungen.

Wenn ich jetzt einmal das Argument der Kulturtechnik (das ist in meinen Augen
Einstellungssache) außer Acht lasse: Eine Handschrift braucht man aus praktischen Gründen,
aber wie weit soll sie gehen und gibt es nützliche Nebeneffekte, wenn man eine verbundene
Schrift lernt? Da hätte ich gerne eine Antwort von (z.B. Gehirn)Wissenschaftlern.
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